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Solidarität in Fulda: Kirchen gewähren
Goodyear-Mitarbeitern Steuererlass

Evangelische und katholische Kirchen erlassen Goodyear-
Beschäftigten in Fulda 50% Kirchensteuer auf Abfindungen.

Die schleichende Schließung von Industrieanlagen hat
weitreichende Auswirkungen auf die betroffenen Gemeinden
und deren wirtschaftliche Stabilität. Aktuell zeigt sich, dass nicht
nur die Arbeitnehmer selbst unter diesen Veränderungen leiden,
sondern auch die Institutionen vor Ort in den Handlungsdruck
geraten.

Solidarität in Krisenzeiten

Das geplante Schließen des Goodyear-Reifenwerks in Fulda,
welches für die Herstellung von hochwertigen Reifen
verantwortlich war, soll im Herbst 2025 vollzogen werden.
Zusammen mit zahlreichen Initiativen von lokalen Unternehmen
und Organisationen, haben auch die evangelische und
katholische Kirche in Fulda reagiert. Sie bieten einen Teilerlass
der Kirchensteuer für Mitarbeiter an, die auf ihre Abfindungen
nur die Hälfte der üblichen Steuer zahlen müssen. Diese
Maßnahme wird als ein Zeichen der Solidarität gewertet.

Hilfe für die Betroffenen

In einer gemeinsamen Mitteilung der katholischen Kirche des
Bistums Fulda und der Evangelischen Kirche von Kurhessen-
Waldeck (EKKW) heißt es, dass Kirchenmitglieder mit Wohnsitz
im Bereich des Bistums oder der EKKW bei Antragstellung von
dieser Regelung profitieren können. Um die Rückerstattung der



Steuer zu erhalten, muss die Abfindungszahlung im
Einkommenssteuerbescheid aufgeführt werden. Diese Art von
Unterstützung zeigt, wie Kirche und Gemeinschaft in kritischen
Zeiten zueinanderstehen.

Breitere Perspektive

Diese Regelung ist allerdings nicht ausschließlich auf die
Goodyear-Beschäftigten begrenzt. Der Teilerlass wird auch für
Mitarbeiter anderer Firmen, die möglicherweise von
Schließungen betroffen sind, angeboten. Damit setzt man ein
Beispiel für eine proaktive Reaktion auf wirtschaftliche
Herausforderungen innerhalb der Gemeinschaft und zeigt, dass
auch in schwierigen Zeiten Hilfsangebote bereitstehen.

Wirtschaftliche Folgen und
gesellschaftlicher Zusammenhalt

Die Folgen der Werksschließung sind tiefgreifend, insbesondere
in einer Region wie Fulda, wo viele Menschen direkt von der
Schließung betroffen sind. Es sind über 1000 Arbeitsplätze in
Gefahr, was nicht nur die betroffenen Familien betrifft, sondern
auch weitreichende Auswirkungen auf die lokale Wirtschaft
haben könnte. Die Reaktionen sowohl der Kirchen als auch
anderer gesellschaftlicher Gruppen sind essenziell, um den
sozialen Zusammenhalt zu wahren und den Menschen in diesen
unsicheren Zeiten Unterstützung zu bieten.

Die Anträge für den Teilerlass der Kirchensteuer können
innerhalb eines Jahres nach Erhalt des
Einkommenssteuerbescheides gestellt werden, was eine relativ
einfache Möglichkeit bietet, finanzielle Entlastung zu erlangen.
Diese Hilfe zeigt, wie wichtig es ist, dass Gemeinschaften
zusammenarbeiten, um denjenigen, die in schwierigen
Situationen stecken, Lösungsansätze und Unterstützung zu
bieten.



Details
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